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Alternative Schulwege zur Grundschule Ferdinand-Lassalle-Str. 

Anfrage der Fraktion der SPD in der Bezirksvertretung Wuppertal Ronsdorf 

 

Die SPD Fraktion stellt sich die Frage, wie eine Verbindung zwischen dem Wohngebiet 
Kottsiepen, Schenkstraße respektive der Straße An den Friedhöfen, Resedastraße und 
umliegende Straßen wie Stiegsfeld, Erikastr. u. A. zur Grundschule Ferdinand-Lassalle-Str. 
geschaffen werden kann. 

Jahrzehntelang wurde der Weg an der Firma Breuer/Blombach von Fußgänger*innen 
genutzt um das Gebiet Ferdinand-Lassalle-Str. zu erreichen, der nun aus nachvollziehbaren 
Gründen des Eigentümers nicht mehr passiert werden kann. Daraus folgt für die Kinder aus 
diesem Wohngebiet ein großer Umweg über die Lüttringhauser Str, um die Schule zu 
erreichen. 

- Wie und wo kann ein alternativer Schulweg geschaffen werden? 

 

Antwort: Der Stadtbetrieb Schulen (206.11) bewertet in Zusammenarbeit mit dem Team 
Verkehrsverbesserung (104.52) ausschließlich Schulwege im öffentlichen Verkehrsraum 
auf ihre Nutzbarkeit und Geeignetheit als Schulweg. Die Bewertungskriterien, ob Schulwege 
geeignet, ungeeignet oder besonders gefährlich sind, fußen auf den Vorgaben der 
Schülerfahrkostenverordnung und der daraus entstandenen Rechtsprechung. 

Sollte ein Schulweg über 2 km Fußweg sein, so erhält ein Kind auf Antrag ein Schokoticket. 

Planung und Neubau dieser Wege liegen nicht im Zuständigkeitsbereich des Stadtbetriebs 
Schulen. 

 



  Seite: 2/2 

Unterschrift 

Dr.Kühn 

 

  

 

 


